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Freund, Rene: Niemand weiß, wie spät es ist (Deuticke, 2016, 272 S., 

ISBN: 978-3552063266) 

 

Nora hat ihren Vater verloren. Das wäre schon schlimm genug, doch 

dann erfährt sie seinen letzten Willen. Sie muss Paris und ihr schönes 

Leben in Frankreich verlassen, um mit der Asche ihres Vaters im 

Handgepäck und einem pedantischen jungen Notariatsgehilfen, der ihr 

täglich das nächste Etappenziel mitteilt, eine Wanderung zu 

unternehmen – durch Österreich, ein Land, das sie kaum kennt. Nora, 

die lebenslustige Chaotin, und Bernhard, der strenge Asket, folgen 

zwischen Regengüssen, Wortgefechten und allmählicher Annäherung 

einem Plan, der ihr Leben auf den Kopf stellen wird. Ein Roman über 

Liebe und Freundschaft und über eine ungewöhnliche Reise mit 

überraschendem Ziel. (Klappentext) 

 

 

 

Fried, Amelie: Ich fühle was, was du nicht fühlst (Heyne, 2016, 400 

S., ISBN: 978-3453265905) 

 

Die 13-jährige India lebt mit ihren Hippie-Eltern und ihrem Bruder Che 

in der bürgerlichen Umgebung einer süddeutschen Kleinstadt. 

Intelligent und mit spöttischem Scharfblick betrachtet sie die Welt der 

Erwachsenen und durchschaut deren Lebenslügen. Ihr Nachbar, ein 

Musiklehrer, überredet sie zu Klavierstunden und entdeckt ihre große 

musikalische Begabung. Während ihre Eltern mit einer Ehekrise 

beschäftigt sind und Che in die Kriminalität abzudriften droht, entsteht 

zwischen India und ihrem Lehrer eine einzigartige Verbindung, 

getragen von der Liebe zur Musik. Doch in einem einzigen Moment 

zerstört er ihr Vertrauen, und India steht vor einer furchtbaren Entscheidung: Ihr Geheimnis 

öffentlich zu machen – oder für immer zu schweigen. (Klappentext) 

 

 

Taschler, Judith W.: bleiben (Droemer, 2016, 256 S., ISBN: 978-

3426281321) 

 

Es ist eine kurze, zufällige Begegnung auf der Reise nach Italien: Max, 

Paul, Felix und Juliane – vier junge Leute, voller Träume für die 

Zukunft, treffen im Nachtzug nach Rom aufeinander.  

Juliane und Paul werden heiraten, Max und Felix sich auf eine 

Weltreise begeben.  

Nach zwanzig Jahren trifft Juliane Felix zufällig in einer Galerie wieder 

und die beiden beginnen eine leidenschaftliche Affäre, die er jedoch 

ohne jede Erklärung abbricht. Erst Monate später erfährt Juliane - 

ausgerechnet von ihrem Mann - den Grund.  

Die Wahrheit ist furchtbar und lässt das Leben aller eine dramatische 

Wendung nehmen. (Klappentext) 


